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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSG 08 Roth e.V. II : TSV Heideck II 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Lindemann macht den Sack zu

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Heideck II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte aus
dem Spiel bei der TSG 08 Roth e.V. II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick
auf das Satzverhältnis von 22:17 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 2.
Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Michael Lindemann, der mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
den Einser Daniel Struller nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Forgacs / Ploner konnten im Spiel gegen Struller / Lindemann einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stauber
/ Harrer war für Beier / Stotko letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Völlig ohne Chance waren Beier / Stotko hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Marcus Stauber zeigte Mark-Richard Forgacs seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. 11:9, 6:11, 11:6, 6:11, 8:11 hieß es dagegen am Schluss des
nächsten Spiels, als Jürgen Ploner und Daniel Struller sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Spielstand von
2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Lange umkämpft war das Match
zwischen Heinz Dieter Beier und Michael Lindemann, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:5, 8:11,
13:11, 3:11 durchsetzte. Ohne Satzgewinn für Robert Stotko verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Hermann Harrer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Mark-
Richard Forgacs wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Struller ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Chancenlos war hingegen anschließend Jürgen Ploner gegen Marcus
Stauber nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:6, 9:11, 7:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Heinz Dieter
Beier gegen Hermann Harrer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. Ohne Satzgewinn für Robert
Stotko verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Lindemann. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Heideck II
beendet.

Nach dieser Niederlage der TSG 08 Roth e.V. II geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2022
gegen den TV 1879 Hilpoltstein VIII, während der TSV Heideck II am 14.10.2022 gegen den TSV
Eysölden antritt.

 Statistik:
 TSG 08 Roth e.V. II

Doppel: Forgacs / Ploner 1:0, Beier / Stotko 0:1 
Einzel: M. Forgacs 2:0, J. Ploner 0:2, H. Beier 1:1, R. Stotko 0:2 

 TSV Heideck II
Doppel: Struller / Lindemann 0:1, Stauber / Harrer 1:0 
Einzel: D. Struller 1:1, M. Stauber 1:1, H. Harrer 1:1, M. Lindemann 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2022 (22:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


